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Erscheint wöchentlich 2 Mal , Mittwochs u . Sonnabends zuin Preise voll 1 R .-Mnrk

pro Quartal . Inserate werden berechnet : für Bewohner des Herzogthums Olden¬
burg mit 10 Pfg . , für Auswärtige mit 15 Pfg . , Reclamen mit 20 Pfg . pro 3 gespaltene
Eorpuszeile oder deren Raum . - Abonnements werden von allen Postanstalten
md Landbriefboten , sowie in der Expedition zu Brake ( Grllnestraße ) entgegen genommen .

Mit der Vermittelung von Inseraten für die „ Broker Zeitung " find folgende An »
noncen -Expeditionen betraut : Büttner u . Winter in Oldenburg ;

'
Haafenstein u . Vogler in

Hamburg und deren Domicils in allen größeren Städten ; Rudolph Masse in Berlin und des¬
sen Domicils in allen größeren Städten ; August Pfasf in Berlin ; Central -Annoncen -Bureau
der Deutschen Zeitungen das . ; E . Schlotte in

'
Bremen ; Joh . Nootbaar in Hamburg ; G . L .

Daube u . Comp , in Oldenburg ; Wilh . Scheller in Bremen und alle sonstigen Bureaux ,

Redartion unter Verantwortlichkeit - es Verlegers . Druck und Verlag von W . Auffurth in Brake .

^ 571 . Brake , Sonnabend , den 14 . Mai 1881 . 6 . Jahrgang.

TM " Heute als Beilage
„JlLsrstrirtes MrterchaLtrmgs -
Blatt " 2O .

Politische Uetierficht .
* Deutschland . Prinz Wilhelm von

Preußen ist in Wien der Ueberbringer von vier
Briefen , deren zwei eigenhändige Schreiben Kaiser
Wilhelms an Kaiser Franz Josef und an den Kron¬
prinzen Rudolf sind . Diebeiden andern Briefe sind
ebenfalls eigenhändige Glückwünsche des deutschen
Kronprinzen an den Kaiser von Oesterreich und den

! österreichischen Thronfolger ,
s Die deutschen Kriegervereine hielten in Frank »

; furt a . M . einen Congreß ab , auf welchem 1527
' Vereine mit zusammen 167,000 Mitglieder vertreten
waren . Bürgermeister Dr . Häußenstein bewillkomm¬

nte die Gäste Namens der Stadt Frankfurt . Diersch
( Berlin ) sprach über den Zweck des Congresscs ,
nämlich Zusammenschluß und Einigkeit der verschie¬
denen Vereine ; es wurde eine Vereinigung aller
deutschen Kriegervereine unter dem Namen » Deut¬
scher Kriegerverband « beschlossen und hiervon dem
Kaiser Wilhelm telegraphische Mittheilung gemacht .

In den palamentarischen Kreisen gilt die Ableh¬
nung der Brausteucr - Erhöhung als sicher .
Bei der Debatte darüber wird auch die Branntwein¬
steuer - Erhöhung zur Sprache gebracht werden .

* Oesterreich . , Am 10 . Mai hat in Wien
die feierliche Vermählung des Kronprinzen
Rudolf mit der Prinzessin Stefanie von Belgien

-staktgefunden . Soweit sich dies aus der Ferne be -

urtheilen läßt , ist gegenüber diesem herrlichen Feste
aller Nationalitätshader dieseits und jenseits der
Leitha verstummt ; in allen Kronländern der habs¬
burgischen Monarchie herrscht die gleiche festliche Be¬
geisterung für den Kaisersohn und seine Auserwählte .
Das deutsche Kaiserhaus hat den Prinzen Wilhelm
nach Wien zur Feier entsandt ; Prinz Rudolf und
Prinz Wilhelm , die Anwärter auf die beiden Kaiser «
throne Mittelcuröpa

' s , fast im gleichen Alter stehend
und eng befreundet mit einander , mögen in ihrem
Persönlichen Verhältniß das treue Abbild der beiden
auch in Zukunft verbündet zusammengehenden , den
Frieden erhaltenden Nachbarmächte sein .

Der Kaiser hat anläßlich der Vermählungsfeier¬
lichkeit 22 Unterstützungen zu je 300 Gulden für
verschiedene Hochschulen gestiftet und im Namen des

Kronprinzen 100,000 Gulden Reute für 10 Frei¬
plätze in Officierstöchler - Erziehuugs - Jnstituten ge -
speädet . Die » Wiener Zeitung « veröffentlicht die

ganze bezw . theilwcise Amncstirung von 331 Vec -
» rtheilten .

'

Man war auf die Aufzeichnungen Ben cd ecks
gespannt , deren Veröffentlichung man jetzt nach seinem
Tode erwartete . In dem am 3 . Mai erwarteten
Testament des Verstorbenen HAßt es aber : » Ich
>vgr immer ein pflichtgetreuer und braver Soldat
»xd bin ein zwar formloser , aber dcmüthiger Christ ,
Ichäue mit ruhigem Göwifsen meinem Ende entgegen
und erkläre hiermit ausdrücklich , daß ich kein Me¬
moire oder Selbst - Biographie hinters ffse. Ich habe
uuch Niemandem Date » geliefert , üb r̂ meine Sol -
duten -Wirksamkeit und meine Erlebnisse zu schreiben .
Älle meine Vormerkungen und Aufzeichnungen über
° kn Feldzug 1866 , über das mir aufgedrungene
^ oirimmando der Nordarmee habe ich verbrannt . «

*
Rußland . AuS dem wogenden Gemisch der

^ lfachen und wenig beglaubigten Nachrichten , die

fast sämmtlich von der herrschenden Kopflosigkeit
Zcugniß geben , heben wir hervor , daß es Loris -

Melikoff in letzter Stunde gelungen sein soll , in
dem Vertrauen des jungen Czaren wieder festen Fuß
zu fassen . — Wie verlautet , sind einige Abgaben -
Verm inderringen behufs Erleichterung der Lage
des Bauernstandes bevorstehend .

Doch endlich eine Reform ! Nach einem Tages¬
befehl des Kriegsministers wird bekannt gemacht ,
daß der Kaiser allen Generalen , Stabs - und Ober -

officieren , sowie den Militairbeamten die Erlaubniß
ertheilt hat , Bärte zu tragen nach Belieben ! ( Sehr
wichtig ! )

Die Judencrawalle nehmen an Ausdehnung
zu . In der Stadt Wessilkowo überfiel die Bevölke¬

rung die jüdischen Einwohner ; ebenso sind gegen die
Juden gerichtete Tumulte auf mehrere « Bahnstatio¬
nen , sowie in Kontop vorgckommen , — Dem Golos

zufolge versuchte am 9 . d . M . in Kiew eine Volks¬

menge das Knaben - und bas Mädchengymnasium
anzugreifen , wurde jedoch durch Truppen zerstreut .
Auf dem Bahnhofe entstand eia großer Tumult in

Folge eines Angriffs auf die in großer Anzahl aus
der Stadl abweisenden jüdischen . Einwohner . . Gegen
600 Verhaftungen wurden vorgenommen ; einige Per « ,

sonen , darunter auch ein Officier , wurden verwundet .
Der angerichtete Schaden -wird auf mehrere Mill .
geschätzt .

Am Mittwoch hat sich der Kaiser zum ersten
Male seit der Hinrichtung der Attentäter wieder

öffentlich gezeigt ; er nahm auf dem Marsfelde
in Petersburg die Parade ab und wurde von den

Truppen und dem Publicum enthusiastisch begrüßt .
Ein neues Manifest des Czaren ehrt das

Andenken seines ermordeten Vaters , beharrt bei den
von diesem gegebenen Institutionen und ruft alle

Unterthancn zur Ausrottung der nichtswürdigen auf¬
rührerischen Bestrebungen auf .

* Bulgarien . Der junge Fürst Alexander
ist schon der Last der Krone müde . In einer An¬

sprache an sein Volk sagt er , daß seine Bestrebungen
bisher nicht von Erfolg gekrönt seien ; Bulgarien sei
discredidirt nach außen , zerrüttet im Innern . Der

Fürst macht nun einen letzten Versuch . Er hat ein
neues Ministerium ( Ehrenroth ) gebildet und wird
die allgemeine Nationalversammlung einberufen , um

dieser seine Fürstenkrone und die Geschicke des Landes

zurückzustellen . Wenn dann nicht Ordnung geschaffen
wird , sei er zur Abdankung entschlossen .

* Nord - Amerika . Die große Jury des New -

horker Bezirksgerichtshofes hat gegen die Eapitaine

mehrerer deutscher und englischer Dampfer Anklage
wegen Beförderung einer größeren als gesetzlich ge¬
statteten Anzahl von Passagieren erhoben .

Frankreich und Tunis .
(Bon unserm Special - Correspondenten .)

8 Paris , 11 . Mai . Vom Kriegsschauplätze
liegen folgende Telegramme vor :

Tunis , 8 . Mai . Die Khroumirs haben sich
unterworfen und verlangen vom General Forgemol
den Aman .

— 9 . Mai . Die Division Delebecque hat un¬

geachtet der Schwierigkeiten , die das durch den Re¬

gen aufgeweichte Terrain bot , den famosen Marabout
des Sidi - Abdalah besetzt . Die Khroumirs haben
wider alles Erwarten keinen Widerstand geleistet .

'

— 10 . Mai . Der neueste Protest des Bcy
' s

schließt mit den Worten : » Wir verwahren uns in

unserem und im Namen der Hohen Pforte gegen
die von den Franzosen vollzogene Besetzung der Pro¬

vinz Mateur , als unseren Rechten und dem Völker¬

rechte zuwiderlaufend . "

Die Pforte war entschlossen , fünf Kriegsschiffe
nach Tunis zu senden , 1 Panzcrfregatte , 3 Panzer -
corvetlen und 1 Aviso . Die Escadre füllte gestern
abgehen . In Folge der dem Sultan vom franzö¬
sischen Gesandten , Herrn Tissot , gemachten Vorstel¬
lungen unterblieb die Abfahrt , aber es scheint , daß
die Pforte noch nicht ganz aus ihr Pcoject ver¬

zichtet hat .
— 11 . Mai . Die Colonne des Generals Breard

ist in Djeddeida angekommen . Es verlautet , daß
ein Thcil dieser Colonne sich mit jener des Generals

Logerot vereinigen soll , der sich gegenwärtig in Bela

befindet . Der Rest , mit General Breard an der

Spitze , schlug die Straße nach dem Bardo ein , je¬
doch , wie es den Anschein hat , vorläufig ohne die

Absicht , in Tunis einzurücken .
* Tunis , 10 . Mai . ( B . T >) Heute sind in

Goletta das italienische Panzerschiff » Maria Pia «

mit 450 Mann Besatzung und das spanische Pan¬
zerschiff » Horden « eingctroffen . In Bizerta sind
nur noch 2000 Mann Besatzung . Vor den Tho¬
ren von Tunis stehen 14,000 Franzosen ,
und dem Bey ist heute eine Note der fravzösischeu
Regierung überreicht , in welcher die Annahme eines

französischen Protektorats innerhalb zweier Tage ver¬

langt wird , widrigenfalls die Kriegserklärung
unvermeidlich sei .

Deutscher Reichstag.
Das Gesetz , betr . Abänderung des Natural -

leistungSgesetzes wurde vom Reichstage in drit¬

ter Lefung mit dem Zusatze angenommen , daß für
Vorspann auch dann Entschädigung zu leisten ist ,
wenn die zu befahrende Entfernung weniger als eine
Meile beträgt . — Hierauf wurde nach nur kurzer
Debatte , an welcher sich die Abgg . Günther und

Schorlemer - Alst bckheiligten , die Wehrsteuer - Vor¬

lage mit großer Majorität abgclehnt . — Cs folgte
hieraus die Berathung des Antrages Ackermann um

Beseitigung der Härten , welche dem Pflanzenhandel
durch die Maßregeln gegen die Einschleppung der

Reblaus erwachsen . Nach kurzer Debatte wird der

Antrag angenommen .

Aus dem Grußherzogthum .
Oldenburg . Am 30 . April wurde die

Prüfung derjenigen fünf Schüler , welche den vom
1 . Januar bis 1 . Mai abgehaltencn Cursus der

Olednburgcr Hufbeschlagschule besucht hatten , abge -

halten . Das Resultat war ein durchaus zufrieden¬
stellendes , indem die Leistungsfähigkeit der jungen
Schmiedegesellen im praktischen Hufbeschlage in den
vier Monaten in staunenswerthcr Weise ausgebildet
worden war ; aber auch der theoretische Theil der

Prüfung , welcher besonders den anatomischen Bau ,
die Function der einzelnen Thcilc des Hufes , sowie
die Krankheiten desselben umfaßte , lieferte den Be¬
weis , daß Lehrer und Schüler es verstanden hatten ,
die gegebene , verhältnißmäßig kurze Zeit vortrefflich
und sachgemäß zu benutzen . Die Hufbcschlagsschule
wurde vor einem Jahre durch die oldcnburgische Land »

wirkhschafts - Gesellschaft ins Leben gerufen und steht
unter der Leitung des Herrn Oberthierarztes Dr .
Greve , welcher auch den theoretischen Unterricht er «

theilt , während der praktische Hufbeschlag von Herrn

Hofschmiedemeister Hallerstede gelehrt wird . Die

LandwirthschaftS - Gescllscbaft einerseits und die Amts¬

verbände andererseits gewähren bis zu zwei Drittel

der Gesammtkosten gehende Zuschüsse , um auch den



unbemittelten Schmicdcgcscllcn den Besuch der Schule

zu ermöglichen . Sämmtliche Schüler sind in ge¬

meinsamer Wohnung und Verpflegung . Mit dem

1 . Mai hat bereits ein neuer Cursus begonnen , der

von 3 Schülern besucht ist .
— Auf dem am 7 . d . M . stattgehabttcn Vieh¬

markte waren zum Verkaufe an Pferden aufgeführt :

80 alte Pferde und 26 Enterfüllen , zusammen 106

Stück . Davon sind p ! m . verkauft : 10 alte Pferde
und 4 Enterfüllen . An Hornvieh war auf dem

Markte ausgestellt : 703 Stück . Der Handel war

auf dem Markte mit Pferden nur schwach , dagegen
mit Hprnvirh , besonders Milchvieh , ziemlich gut .

— In der letzten am Sonntag hier stattgchab -

tcn Generalversammlung .des Oldenburgischen Bezirks -

Vereins zur Rettung Schiffbrüchiger , ver¬

bunden mit einer Sitzung der Bezirksverwaltung ,
waren anwesend : von den Mitgliedern der Bezirks -

Verwaltung die Herren Reg .-R . v . Buttel , Thomssen
und Metger aus Oldenburg , Herr Capt . Hein aus

Elsfleth und Herr Kfm . Groß aus Brake ; von den

Ortsausschüssen Herr Lootscncommandeur v . Krohn
aus Wilhelmshafcn , Herr Kfm . Reiners aus Hook -

sicl , Herr Sccger aus Horumersiel , Fedderwarder¬

siel war nicht vertreten ; ferner einige Freunde cher

Gesellschaft . An Stelle des aus Gesundheitsrück¬
sichten abwesenden Vorsitzenden , Herrn Bankdirector

Thorade , leitete Herr Regierungsrath v . Buttel die

Verhandlungen . I . Die Mitgliederzahl betrug

1879f80 : 1740 , 1880 . 81 : 1819 ( einschließlich der

Schiffe in Elsfleth und Brake ) , . also Zunahme 79

Mitglieder . H . Die Netto - Gcsammieinnahme ( Mit -

glicder >Äeiträge , Beitrag Seiner Königlichen Hoheit
des Großherzvgs ( 300 <Bi ) , Beiträge der Rhedereien
von Elsfleth und Brake , sowie der Sammelbüchsen )
belief sich 1879s80 auf 4856 68 ^s ; 1881181
ans 5010 ^ 44 ^ f , also Zunahme von 153 c4sü
76 111 . Die Rhedereibeiträge allein betrugen :

1879180 : Brake 338 ^ 56 4s , für 46 Schiffe ;
Elsfleth 854 -E 70 für 107 Schiffe , zusammen
1192 ^ 12 für 150 Schiffe . Hernach hat
Brake einen Zuwachs von 9 Schiffen , betheiligt mit

56 70 Elsfleth eine Abnahme von 12 Schif¬

fen , betheiligt mit 57 90 ^f . IV . Die >sam -

melbüchsen - Gekder ergaben 1879180 339 ^ 72 ^ f ,
188081 : 294 ^ 42 also Abnahme von 45 ^ .
3Y Saldo 112 -46 95 V . Die Mitglie¬

derzahl hat sich vermehrt um die angegebene Ziffer
in den Localvereiucn Rodenkirchen und Augustfehn 1 ,
Westerstede 2 , Oldenburg 19 , Lemwerder 20 , Vechta
45 und Jever 53 . Dagegen hat sie sich vermindert

um die angegebene Ziffer in den Localvereinen Berne ,
Eckwarden , Esenshamm , Neuenkirchen , Ovelgönne ,
Rastede , Varel und Wildeshausen je 1 ; Bockhorn
und Horumersiel 2 ; Ederbccht , Elsfleth 3 ; Brake ,
Hooksiel 4 ; Atens , Burhave , Cloppenburg und Wik -

Helmshafen 5 ; Tossens - Langwarden 6 ; Delmenhorst
7 . Sie ist gleichgeblieben mit den angegebenen Zah¬
len Deedesdorf 13 ; Warfleth 14 ; Schwei und Lohne -

Dinklage 15 ; Zwischenahn 19 ; Abbchauscn und

Blexen 56 . Hiernach hat eine Zunahme stattgefunden
von 141 . Mitgliedern , welcher gegenüber eine Ab¬

nahme von 50 Mitgliedern steht , bleibt Zuwachs
von 82 Mitgliedern . Die Thätigkeitder Sta¬
tionen angehend , wurde zunächst des Falles vom
26 . Decb . v . I . , geschehen auf dem Minsener Olde

Oog , gedacht . An diesem Tage waren alle Stationen
in Wirksamkeit gewesen , ohne einen Erfolg zu er¬

zielen , und ist leider der Ruderer Anton Harms aus

Horumersiel bei dieser Gelegenheit ertrunken . Der
Wittwe sind zunächst damals 75 die mit der

Bestimmung als Unterstützung für die Wittwe eines
im Rettungsdienste verunglückten Mannes von einem

Unterofficier des früheren hessischen Regiments ge¬
schenkt waren , Übermacht . Andere Unterstützungen
folgen nach . Den übrigen Bethciligten bei der ver¬
suchten Bettung sind entsprechende Vergütungen zu¬
gegangen . Das Rettungsboot von Horumersiel ist
am 10 . l l . Juni 1880 thätig gewesen auf dem Min -

sener Olde Ooge , wo die Rettungsmannschaft jedoch
daS in Gefahr befindliche Schiff schon verlassen fand
und wester am 4 . October 1880 , wo ein Schiff auf
die Mellern Plate gerathen war , indeß wieder flott
wurde und die Rettungsmannschaft als Vorläufer
das Schiff nach Wilhelmshafen führte . Durch das

kaiserliche Feuerschiff „ Minsener Sand « ist am 10 .
Juni 1880 die Mannschaft des Schiffes „ Gesine «

gerettet . — ^ s wurde nun in der Versammlung
noch mitgethcilt , daß die Redaclivn des „ Deutschen
FamilieMattes « den Wunsch geäußert habe , ein Na -

meftsverzeichniß sämmtlicher Vereine zu besitzen und
werde dieselbe ein Autographen - Album herausgeben ,
Reinertrag der Gesellschaft zur Rettung Schiffbrü¬
chiger zu Gute kommen soll . Man wird dem Wunsche
nachkommem Der Anfangs in der Versammlung
vorgelegten Rechnung wurde Decharge ertheilt . Nach
verschiedenen geschäftlichen Mitthcilungen wurden denn

auch Vertreter nach der in Kiel statthabenden Gene -

nerylversammlung gewählt . — Der Voranschlag
für 1881 s62 lautet : Oldenburg : Einnahme im Gan¬

zen 5500 Ausgaben , allgcm . Verwalttmgskosten
650 Hooksiel 332 cOtzi Horumersiel 614

Wilhelmshaven 600 -/L Fedderwardersiel 325 -4i !i
*

«-
* Cloppenburg . Das diesjährige Bun¬

desfest desOldenburgcr Kricgerbundes
findet hier am 3 . Juli d . I . statt . Als Festort ist .

Hcmmclsbührcn gewählt . Unser Kriegerverein trifft
die umfassendsten Vorbereitungen , damit das Fest
ein möglichst glänzendes werde .

Wildeshausen . Seitdem in unserm
Lande auch für Taubstumme der Schulzwang einge¬
führt ist , hat sich die Schülerzahl der hiesigen Taub¬

stummenanstalt bedeutend vermehrt , von 20 auf 44 .
Wie in fast allen Taubstummenanstalten überwiegt
auch hier das männliche Geschlecht . Von dm 44

Schülern sind 39 protestantisch , 5 katholisch . Die
Kinder werden von der Inspektion der Anstalt nach
ihrer Confession entweder in protestantischen oder

katholischen Familien untergebracht .
*

8
* Berne . In der Nacht vom letzten Sonn¬

abend bis Sonntag brannten das Köterhaus der
Wittwe Schröder und ein benachbartes Köterhaus
zu Schlüterdeich vollständig ab , ohne daß von dem

Eingute etwas gerettet werden konnte ; durch recht¬
zeitiges Erscheinen der Berner Spritzen konnte ein
drittes benachbartes Haus noch gerettet werden . Das

Eingut der beiden abgebrannten Häuser , war bei der

Warflether Versicherung auf Gegenseitigkeit versichert .
Die Wittwe Schröder wurde noch in derselben Nacht
wegen Verdachtes der Brandstiftung verhaftet , und

dieser Verdacht sich besonders darauf gründen , daß
sie ihre Sachen hoch versichert habe , daß sie ihr
Haus schon lange habe verkaufen wollen und daß sie
beim Brande vollständig angekleidet gewesen sei und

ihre Wertsachen im Wattcnrocke cingenähk gehabt
habe . Die Bewohnerin des benachbarten Hauses ,
ebenfalls eine Wittwe , die fast taub war , hat kaum
das nackte Leben gerettet . Beide Wittwen lebten im

heftigen Streite .
Brake . (Schiffbrüche . ) Während der

vergangenen Woche wurden 21 britische und aus¬

wärtige Schiffbrüche angemeldet , worunter sich 14

britische ( incl . 4 Dampfer ) befanden . Die Ge -

sammtzahl der Schiffbriiche für das laufende Jahr
stellt sich nunmehr auf 750 ( 191 mehr als in dem¬

selben Zeiträume des Vorjahres ) . Der annähernde
Werth des verloren gegangenen Eigenthums betrug
140 Millionen Mark , einschließlich 120 Millionen
Mark britisches . Bei den Schiffsunfällcn der vori¬

gen Woche kamen 280 Personen um ' s Leben .
— Bei der am Donnerstag stattgehabten Wahl

wurde Herr Proprietair R C - Schumacher hier -

felbst mit Stimmenmehrheit zum Bürgermeister
gewählt . Wie wir hören, hat Herr Schumacher
die Wahl noch nicht acceplirt .

Vermischtes .
— Berlin . Der vierundneuuzigjährige Haupt¬

mann und Compagniechef im Juvasidenhause , Herr
Schmack , beging am 1 . Mai sein siebenzigjähriges
militairisches Jubiläum . Durch Allerhöchste Cabi -
netsvrdre wurde derselbe am genannten Tage zum
Major befördert .

— Das deutsche Reich umfaßt nach der Volks¬

zählung vom 1 . December 1880 eine Bevölke¬

rung von 45,194,172 Personen . Städte mit mehr
als IM,000 Einwohnern sind : Berlin , Hamburg ,
Breslau , München , Dresden , Leipzig , Köln , Königs¬
berg , Frankfurt a . M . , Hannover , Stuttgart , Bre¬
men , Danzig , Straßburg i . E . Die Zahl der Orte
von 20,000 bis 100,000 Einwohnern ist 99 .

— Dietenhcim ( Württemberg ) . „ Du bist
gewogen worden und wurdest zu leicht befunden ! «

Dieses Schicksal widerfuhr hier bei der diesjährigen
Recrutenmusterung einem misitairpflichtigen Schneider .
Dieser Nadelheld wog nur 61 N und würde des¬

halb in die Reihe Derjenigen versetzt / welche künftig
der Wehrsteuer unterliegen sollen .

— Köhra . Einen schrecklichen Tod fand kürz¬
lich der Ärbeiler Heinemanli , welcher sich unter einen
neben der Scheunentenne liegenden Strohhaufen ge¬
legt hatte , um zu rasten , wobei er eingeschlafen war .
Als die Dienstmagd Stroh für die Kühe holen wollte
und zu diesem Zwecke die Heugabel in den Haufen
stieß , wurde sie durch einen aus dem Stroh ertönen¬
den entsetzlichen Schrei erschreckt . Es ergab sich, daß
sie dem Heinemann die Gabel in den Kopf gestoßen
hatte . Der Verletzte starb noch an demselben Tage .

— Rudolstadt . Ein 22jähriger Gymnasiast
hat sich hier aus Unvorsichtigkeit selbst entleibt . Auf
der Stube eines Cameraden nahm er einen scchslän -

figen Revolver von der Wand . » Du , es sind fünf
Schüsse darin, « sagte der Freund . Trotzdem ließ
der Unglückliche den Hahn auf den ersten Lauf , der

nicht geladen war , zuschlagen ; da der Hahn durch
den nächsten Griff sich selbst spannt , entlud sich der

folgende geladene Lauf , die Kugel drang ihm durch
die Brust und tödtete ihn . » Also doch geladen,

«

waren feine letzten Worte .

— Paris , 9 . Mai . ( Orig . -Corr .) Der letzte
der Grenadiere des Bataillons , welches Napoleon I .
nach dessen erster Abdankung von Fontainebleau nach
Elba begleitete , ist hier im Alter von 96 Jahren
gestorben . Der Capitain Raimond ( so hieß der Ve¬
teran ) war damals Unterofficicr in der kaiserlichen
Garde und während der II Monate , die der Auf¬
enthalt auf Elba dauerte , der Schlvßwache in Porto
Ferraja zugetheilt . Am 1 . März 1815 landete er
mit dem Kaiser in Frejus und erhielt von ihm den

Auftrag , Antibes zur Ucbergabe aufzufordern . Er ^
wurde jedoch bei dieser Gelegenheit von den Roya¬
listen zum Gefangenen gemacht , und es würde ihm
schlecht ergangen sein , wenn nicht die kaiserliche Sache
triumphirt Hütte . Nach den Schlachten von Ligny
und Waterloo von den Bourbonen auf Halbsold ge¬
setzt , zog er sich in sein Geburtsdorf in der Nor¬
mandie zurück . Die Juliregierung ernannte ihn zum
Capitain und Inspektor des HStel des Invalides, )
in welcher Stellung er bis an sein Lebensende blieb .

— Paris/10 . Mai . ( Origin .-Corr .) Der ^
König von Hawai wird hier erwartet . Sk : oceanische
Majestät hat China und Japan besucht und weilt

gegenwärtig als Gast des Vicekönigs von Aegypten
in Cairo . Der König wird im August in Paris
eintreffen .

— Galgenhumor . Die kleine Acene , die
wir nachstehend mittheilen , spielt in einer der großen
Städte der amerikanischen Union . Ein zum Tode
Vcrurlheiltcr wird zur Hinrichtung geführt . Der

Henker , der bei dieser Gelegenheit zum ersten Male

sein Amt versieht , laß ! sich mit seinem „ Clienten «

in ein Gespräch ein . „ Ich habe niemals gehenkt, «

sagt er , » und bin in meinem Fach noch ganz uner¬

fahren . Ich werde mein Möglichstes thim , aber ich
stehe für nichts . « — „ Auch ich, « antwortete der

Verunheilte , „ bin niemals gehenkt worden , und ich
verstehe von dem Ding nicht mehr als Sic . Aber
mit etwas gutem Willen von beiden Seiten und mit
Gottes Hülfe werden wir uns schon aus der Asfaire
ziehen .

Die krsnä IlgMiiiz üu krintemp8 als Aktien¬
gesellschaft . Da die Emission der Commanditgesell -
schafl auf Actien , Olranäs NnKL8ill8 ciu krirttömp8 ,
knris , für Montag , den 16 . Mai d . I . angckün -

digt ist , so dürften die nachfolgenden Notizen über

dieses Unternehmen willkommen sein .
1 . Bietet cs folgende Garantien : Beständige

Contrvlle des Publikums , absolute und persönliche I

Haltbarkeit des Garanten und Garantie des CapitalS «

durch die vorhandenen Immobilien und Mobilien .
2 . Herr Jules Jaluzot bleibt Leiter - dieses

großen Geschäftes und hat 18,084 Actien — unge¬
fähr ein Viertel des Aclicn - Capitals für sich reser -

virt ; es kommen daher nur die restlichen 61,916
Actien ä . 500 Franken ul pari ohne jeglichen Auf¬
schlag zur Emission .

3 . Die Einzahlungen finden folgendermaßen statt :
50 Franken bei der Zeichnung , 75 Franken bei der

Zutheilung , 125 Franken am 30 . November 1881 ,
125 Franken am 31 . Juli 1882 und 125 Franke «
am 31 . Juli 1883 . Für Vorausbezahlungen findet
keine Zinsenvergütung statt , da die Einzahlungen , dem

jeweiligen Capitalsbedürfnisse entsprechend , eingetheilt
worden sind .

4 . Eine Cominanditgesellschaft auf Actien unter¬

scheidet sich von einer anonymen Aktiengesellschaft
dadurch , daß der Gerant oder Leiter der ersteren
nach dem Gesetz persönlich für seine Gebahrung ver¬

antwortlich ist , während es bei einer anonymen Aktien¬

gesellschaft dem Leiter derselben frei steht , auszutrete «
und sich dadurch jeder Verantwortlichkeit zu entziehen .
Die Gesellschaft der Krnnch üu krlntMM
ist eine Commandltgesellschaft ans Actien , die Sub -

scribenten werden daher in der perfönlictM Haltbar¬
keit des Herrn Hutes Jaluzot eine weitere be¬

deutende Gewährleistung ihrer Interessen finden .
H . 5 Ojg Zinsen werden den Actionairen in zw »

gleichen Raten , am 31 . Januar und 31 . Juli jede »

Jahres , ansbezahlt , dieselben haben überdies Anspruch ,
auf eine Dividende in der Höhe von 50 ^ » des >

erzielten Reingewinnes . Dieser Dividendenanspruch !

erhöht sich aus 52 sobald der Reservcsond die

Ziffer von 3 Millionen Franken erreicht .
6 . Die officielle Coursnotirung der Aktien an

der Pariser Börse wird verlangt werden , ^
7 . Nach Einzahlung des vierten Theiles der Actien '

werden dieselben umsetzbar sein .
8 . Aehnliche Werthe bieten ein Erträgmß vo « s

circa 15 bis 20 « ch jährlich . ^
Die Actien des ? ri » t « mp8 bilden demnach die /

denkbar sicherste Capitalsanlage und dürfte cs räth - ^

sich sein , nicht erst den 16 . Mai abzuwarten , sondern
von dem Vorrechte Gebrauch zu machen , durch Gorre -

spondenz zu subscribiren . Man kann schon jetzt in ,
versiegelten Briefen unter Werthangabe an die Adresse ; ^

„ Herrn Jules Jaluzot in Paris « die erste

Einzahlung von 50 Franken für jede gewünschte Wie

einseuden .



Land - und ForstwirlhschaMche
Ausstellung M Hannover .

nover . Es ist schon wiederholt in der Presse des

Herzvgthums und durch die Organe der Oldenbur -

gischen Landwirthschafts - Gesellschaft darauf hinge -
wiesen worden , daß cs unbedingt nothwendig erscheine ,
daß - die Biehzüchker unseres Oldenburger Landes und
besonders die unserer Marschen gute Thiere zur Aus -

stelluug nach Hannover schicken . Abgesehen davon ,
daß bei derartigen Gelegenheiten stets neue Absatz »

wege eröffnet werden , die dann die Nachfrage und
damit auch - die Preise steigern , so gilt es , besonders
in Hannover zu zeigen , was wir Oldenburger züchten
und - daß die Rindviehschläge unserer Marschen ihren
eigenartigen Chüracter als besonderer Oldenburger
Schlag Mm - größten Theile gewahrt haben und nicht
zu Kreüzuttgsproducten herabgesunken feien . Diesen
Börwürf - hört man auswärts häufig und er wird
von solchen besonders gern weiter verbreitet , in deren
Vortheil es liegt , unsere Viehzucht in Mißcrcdit zu
bringen . Deshalb sollte Niemand , der einen wirk¬
lich guten Stier oder eine ausstellungswürdige Kuh
oder Quene besitzt , es unterlassen , selbe anzumelden ,
er dient damit der guten Sache und sich selbst . Um
die Betheiligung zu einer möglichst allgemeinen zu
machen und in Erwägung eben angeführter Gründe ,
hat die -Landwirthschafts - Gesellschaft den Beschluß
gefaßt , für 50 Stücke Vieh des Oldenburger Schla¬
ges Transport und Standgeld zu bezahlen , so daß
der Besitzer nur für das Futter zu sorgen hat . Wer
von diesem -Anerbieten Gebrauch zu machen wünscht ,
sollte nicht versäumen ^ seine diesbezügliche Anmeldung
sofort bei dem Generäl - Secrelariate zu machen . Er -
wähnenswerth - ist noch , daß das Ausstellungs - Präsi¬
dium -in Hanno vep , entgegen dem anfänglichen Ver¬
fahren , NuMehr in äußerst coulanter Weise allen
von unserer Seite gestellten , ^berechtigten Wünschen
entgegen zu kommen pflegt . Nicht allein , daß die
Pramiensätze für unsere Marschschläge entsprechend
erhöht wurden und ein Preisrichter für Rindvieh
jetzt auch aus unseren Marschen , herangczogen wird ,
hat das Ausstellungs - Präsidium ferner noch den
Anmeldctermin für Oldenburger Vieh vom 1 . auf ,
den 15 . Juni verlängert . Es kann nicht geläugnet
werden , daß das Programm der Ausstellung in vieler
Beziehung zu tadeln ist , indem bei der Eintheilung
der Raffen , der Classificirung derselben rc . manche

Dinge nicht ganz sachgemäß aufgcfaßt und ausgefiihrt
sind , aber das darf und kann uns nicht anfechten ,
indem es sich für uns nur darum handelt , daß die
Oldenburger Rindviehzucht auf würdige Weise ver¬
treten sei , um ihr neue Freunde zu gewinnen und
um alte Feinde zu besiegen ! U .

Schiffs -Nachrichten .
ff Brake , 10 . Mai . Laut Brief von Capitain

Wolters war die deutsche BarkWuckyre am 17 .
April Pernambuco angelaufcn , um Wasser einzuneh¬
men , und dachte Capt . Wolters am 18 . April nach
Newyork wciterzusegelii .

— Laut Depesche ist die deutsche Bark Pris -
cilla gestern in Anjer angekommen und nach Cheri-
bon beordert .

ff Elsfleth , 10 . Mai . Laut brieflicher Mit¬
theilung war die deutsche Bark Ingo , Wurthmann ,
am 18 . Januar wohlbehalten von Hamburg in Apia
( Samoa - Inseln ) angekommen . An Bord Alles wohl .

ff Bremerhaven , 9 . Mai . Capt . Koch von
der deutschen Brigg » Von Rosn « , von Savaniüa
auf der Weser angekommen , berichtet : Sahen am 17 .
April auf 260 24 ^ N . und 2L>o 4 ' W . eine große
rothe Ansegelungsboje treiben ; dieselbe war ca . 3 m
hoch ; wir konnten die Boje des hohen Seegangs
wegen nicht zerstören .

ff Dover , 7 . Mai . Der auf der Reise von
Bremen mit leeren Flaschen nach Connah

' s Quay
mit der Bark „ Glanpadarn " in Collision gewesene
deutsche Schooner Iris , Wilts , ist von den Downs
nach hier bugsirt worden , um reparirt zu werden .

^ gekommene und akgegai,gene Schisse.
MM Angekommen in Brake :

8 . Dtsch . Jowina , Rogge , mit Weizen von Danzig .
10 . Fiducia , Klister , von Oldenburg , um hier Ladung

(Stückgut ) zu completiren .
12 . v Vulcan , Bornholdt , von Hamburg .

Mai Abgegangen von Brake :
11 . Schw . v St . Erik , Morin , mit Reis u. Stckgt . n . Danzig ,

Dtsch . Fiducia , Köster , mit Stückgut n . Hamburg ,
12 . v Vulcan , Bornholdt , mit Anhang n . Hamburg .

Helene , Breckwoldt , in Ballast nach Hamburg .
Dahomey , Ulsers , in Ballast nach Namsos .
Elsa , Rehbock, mit Stückgut nach Newcastle .

Holld . Esperance , Beckmann , mit Reis nach Petersburg .

Mgekommm :
April 6 . Juno , Wecken, von Geste in Natal .
29 , Auguste , v . Harten , von Bremen in Newyork .
29 . C . Thorade , Kock, von Venedig in Syracus .
Mai 3 . Frau Lina , Haak , von Brake in Norden .

4 . Bertha , Kühne , von Port Elizabeth in Genua .
7 . Paula , Haverkamp , von Eorinto in Fleetwvvd .
9 . Anna , Pundt , von Quitta in Qneenstown .

Deo Gloria , Weingarten , von Brake in Hamburg .
10 . Deutschland , Meyer , von Bordeaux in Cardiff .

Lützburg , Müller , vou Trinidad in Hamburg .

Mflegallgeil:
April 22 . Catharina , Lüerßen . von Halifax clar . nach Mus -

quodabai , um nach Großbritannien zu laden .28 . Themis , von Reworleans nach Bremen .
Mai 4 . Delphin , Freese , von Lissabon nach Quitta .

Atlantic , Stege , von Lissabon nach Rouen .
5 . Wanderer , Oltmann , Hirtshals pass , n, westwärts .
6 . Auguste , Schumacher , von Singapore clar . nach London .
7 . I . H . Lübken , Hinrichs , von Bordeaux nach Guayaquil .

Hebe, von Falmouth nach Stockholm .
Judia , von Falmouth nrch Hüll ,

8 . Adonis , Deharde , von Falmouth nach Hamburg .
9 . Delphin , von Qneenstown nach Lissabon .

Po Dampfschiffe des Ttorddeulschea Lloyd.
Mai 10 , Oder , Undiitsch , von Bremen in Southampton .

Donau , Bussius , von Newyork in Southampton .
Durham , Anderson , v . Bremen via Antwerpen nach dem

La Plata ,
11 . Nordpol , Pii , von Lissabon nach Brasilien .

Possayiersahrt aus der Mlerweser.
Dampfer „ Forelle " fährt täglich bis auf Weiteres zwischenBremen , Vegesack, Brake , Bremerhaven :

Abfahrt von Bremen 7 Uhr Morgens .
Abfahrt von Bremerhaven 4 Uhr Nachm .

Dieser Dampfer befördert keine Güter .
Dampfer „ Paul Friedrich August ."

Abfahrt von Bremerhaven 6 Uhr Mgs .
Abfahrt von Bremen 3 Uhr Nachm .

Dieser Dampfer hält bei allen Stationtn an .

Interessant
ist die in der heutigen Nummer unserer Zeitung sich
befindende Glücks -Anzeige von Samuel Heckscher seur .
in Hamburg . Dieses Haus hat sich durch seine
prompte und verschwiegene Auszahlung der hier und
in der Umgegend gewonnenen Beträge einen dermaßen
guten Ras erworben , daß wir Jeden auf dessen heutiges
Inserat schon an dieser Stelle aufmerksam machen .

Anzeige ».
Bekanntmachung .

Oldenburgische Staatsbahn .
Auf vielfachen Wunsch soll am

Sonntag , den 15 . Mai d. Z .
Abends von Bremen nach Olden¬
burg und Brake ein

nach folgendem Fahrplan abgelassen wer¬
den , zu welchem die gewöhnlichen Fahr -
und Retourbilleis Gültigkeit haben :
Abf . v , Bremen . . 11U . 25 M . N .

Bremen - Neust . 11 „ 30

Huchtingcn . 11 .. 40
„ , Delmenhoi st 11 50

Grüppenbühren 12 » —

Hude . . . 12 . 10
Ank . in Berne 12 35

Elsfleth 12 « 45
Brake 1 . 5

Oldenburg . 12 . 35
Nach demselben Fahrplan wird auch am

Mittwoch , den 18 . Mai d. I .
ein Extrapersoncnzug von Bremen nach
Oldenburg abgclaffen . ,

Repertoir im Stadttheater zu
Bspepien : Gastspiel der Meininger .
Sonntag , den 15 . : Das Wintermärchen
von Shakespeare , Mittwoch , den 18 . :
WallensteinS Lager von Schiller und die
gelehrten Frauen von Molisre .

Oldenburg , den 10 . Mai 1881 .

_ Eisenbahn -Dlrec iion . ,_

Bekanntmachung .
Oldenburgische Staatsbahn .

Im diesseitigen Lvcal - Verkehr und im
gegenseitigen Verkehr zwischen der Ol -
denburgischen Bahn einerseits und den
unter Königlich Preußischer Staatsver¬
waltung stehenden Bahnen und den Reichs¬
bahnen in Elsaß - Lothringen andererseits
werden die Lieferfristen ( Z 57 des Be -
lriebs -Reglem .) dergestalt eingeschränkt ,
baß an Tran sportfrist :

a . für Eilgüter für je angcfangene 300
km ( statt bisher 225 km ) 1 Tag ,

b . für Frachtgüter hjs zu einer Ent¬

fernung von IM km 1 Tag und
für je angefangene weitere 2M km
1 Tag ( statt bisher für je ange -

sangene 225 km 2 Tage )
zu rechnen ist . Bezüglich der Expedi -
kionsfrist verbleibt es einstweilen bei den
im Betriebs - Rcglem . gestatteten Fristen .

Oldenburg , 1881 Mai 4 .
Eisenbahn - Dircction .

— __ Schmidt . _

Bekanntmachung .
Oldenburgische Staatsbahn .
Oldenburgische Zolldireetion .

Der Seegüterschuppen der Groß¬
herzoglichen Eisenbahn - Verwaltung zu
Nordenhamm ist zu einer mit dem
Großherzoglichen Nebenzollamte I da¬
selbst verbundenen öffentlichen Niederlage
für unverzollte Maaren hergcrichtet ,
deren Eröffnung am 1 . Juni d . I . ftalt -
finden wird .

Oldenburg , den 9 . Mai 1881 .
Eisenbahüdirrction . Zolldirection .

Ramsaucr . Me y er .
Mit Genehmigung des Großherzog -

lichen Staatsministeriums , Departement
des Innern , ist der Amtsactuar Lübben
zu Dedesdorf auf die Dauer von drei
Monaten zur Aushülfe nach Brake ver¬
setzt .

Amt Brake , 1881 Mai 11 .
l ) r . Driver .

Die diesjährige Grasnutzung an den
Staatschausseen im Amtsbezirke Brake
soll an Ort und Stelle wie folgt öffent¬
lich meistbietend verpacht werden und zwar :
1 . am Freitag , den 13 . Mai d . I . ,

Nachm . 2 Uhr , an der Strecke von
Brake nach der Elsflether Amtsgrenze
bei Lienen ,

2 . am Montag , den 16 . Mai d . I . ,
Nachm . 2 Uhr , an - der Strecke ston
Brake nach der ElsfletherÄmtsgrenze
bei Strückhausermoor ,

3 . am Dienstag , den IV Mai d . I .,
Nachm . 2 Uhr , von Logemamisdeich
über Ovelgönne nach Rodenkirchen ,

4 . am Donnerstag , de « IS . Mai

d . I . , Nachm . 2 Uhr , von Ovelgönne
über Frieschenmoor nach Schwei zu ,

5 . am Freitag , den SO . Mai d . I . ,
Nachm . 2 ^ 2 Uhr , von der Amts -

grenze bei Nicderbeckum über Roden¬
kirchen bis zur Vareler Amtsgrenze
bei Schweierzoll und von der Vareler
Chaussee über Schwei nach der But -
ladinger Amtsgrenze bei Schweier¬
außendeich .

Die Verpachtung geschieht nach Strek -
kcn von mindestens 1 — 2 Kilometern
Länge und können die Bedingungen vor¬
her auf dem Amte während der Sprech¬
stunden eingesehen werden .

Brake , 1881 April 30 .
Amt :

_
vr . Driver ._

rSOOOMKWOOQOL
LOttlLv . Zollverein 56 .

Mein Lager
in Strohhüten , Putzartikel « ,
Unterziehzeuge , Strünipfe , Bein
linge , wollene und baumwollene
Strickgarne , sowie
Weiß - und Kurzwaaren ,
wurde wieder vollständig completirt und
empfehle sämmtliche Maaren zu den nie¬
drigsten Preisen .
Herren -Panama -Hitte von 7 an ,
Manns- und Knaben-Hüte v . 40 an ,
Damen - u. Mädchen Hüte v . 20 ^ an rc.

Damen - und Mädchen -Hüte werden

gratis garnirt .
Sämmtliche Maaren zollfrei .

I C . Gerhards .

Nnivcrsal -
Rkiniguiigs - Salz

ist das einfachste und billigste Haus¬
mittel gegen Säurebildung , Ausstößen ,
Krampf , BerdauungSschwäche und an¬
dere Magenbeschwerden . Original -

Packetc zu 25 50 u . 1 ^
Brake S -k «d 0 « .

Brake im Zollverein . Das Neueste in

GtrsWrrterr
für Herren , Damen , Knaben und Mäd¬
chen , sowie in Blumen , Bändern , Federn ,
Atlas , Sammet , Agraffen u . s. w . er¬
hielt in reicher Auswahl

H . Weser .
Damen - und Mädchenhütc lasse nach

Wunsch garniren und halte einige Hüte
zur Ansicht aufgarnirt auf Lag er .

Brake im Zollverein . Sämmtliche
Neubeiten , als :
Buckskins , Kleiderstoffe mit
den dazu passenden Besätzen ,
Cattune , weiße sind farbige
Gardinen , Sonnenschirme ,
Regen -Paletots und Have¬
locks , Sommer -Paletots u .

Umhänge ,
sind in großer Auswahl cingetroffen .

H . Weser .

'ttrlj Hilfe lrrehond »
durchfliegt mancher Kranke die Zei¬
tungen . sich fragend , welcher der vielen
Heilmittel - Annoncen kann man ver¬
trauen ? Diese oder lene Anzeige im -
ponirt durch ihre Größe ; er wählt und
wohl in den meisten Fällen das —

^ Unrichtige ! Wer solche Enttäuschungen
k vermeiden und sein Geld nicht unnütz
j auSgcben will , dem rathen wir , sich

A von Richter ' S Verlags -Anstalt in Leip -
s zig die Broschüre „Gratis - Auszug "

kommen zu lasten , denn in diesem
Schriftchen werben die bewährtesten
Heilmittel ausführlich und sachgemäß
besprochen , so daß jeder Kranke in
aller Ruhe prüfen und das Beste für
sich auswählen kann . Die obige , be¬
reits in 450 . Auflage erschienene

Broschüre wird gratis und franco versandt ,
es entstehen also dem Besteller weiter keine
Kosten , ' als 5 Pfg . für seine Postkarte .



HeMgel-verem zu Lerne.
Grfte große

Geflügel - Ausstellung
Ln Berne

am Z . und 4» . Juni L881
in den festlich decorirten Räumen von

Veuker8 6art6ll - Lrad ! i88kM6nt ,
verbunden mit

Vcrtovsuug
von Geflügel , Sing - und Ziervögel .

Programme und Anmeldebogen sind durch Herrn
G . W . Lampe , Loose ( a 50 Pfg . ) zur iVerloosung
durch Herrn B . Bessin in Berne zu beziehen . Wie¬

derverkäufern von Loosen hohen Rabatt .
Das Ausstellungscomiiee.

Zu verkaufen !
Mein sehr bequem eingerichtetes

Wohnhaus .
enthaltend 9 Zimmer nebst Remise und
Stallung für Pferde und Kühe , mit
großem , prachtvoll angelegtem Garten ,
dessen größere Halste mit einem großen
Sortiment besonders schöner Obstbäume
bepflanzt ist, steht sehr billig und preis -
werth in zu verkaufen .
Die Besitzung liegt in nächster Nähe
des Schloßgartens , Bahnhofs und der
Post und eignet sich der gesunden Lage
wegen ganz vorzüglich für Jedermann .
Uebergabe kann täglich erfolgen . Die
Hälfte der Kaufsumme kann stehen
bleiben .

D . Schilling,
kremen .

Idelsmekl .
lüllchrwertli Knrnntirt H8v1>

des von den IkmärvirtlrsvbmiMostell
esteinisoliell Versnob « - Ktntioneu ru
VIdenbmA, kliel , ktüdesdeim veixickLut -
liebten kodillAUNASw eto .

kreise , ^ .nnl ^ sen , Onrnntie -Kediii -
AuvKvu ete . steben aut IVunseb t'reo .

ölsnsteir .
Dnrob diese OnrnrdieieistunA wird

dis viebbeb LUSAesproelrelle LesorA -
niss rvsKsn nnAleiobwüssiK -en Oeliul -
tss , sowie auest fremder sebädliobsr
LeimisobunASw vollstüodiK be¬
seitigt .

Kusselbe eignet sieb süsser kür kmd -

viek , kkerde , 8cbvveine ete . ebenkslls vor -

rüBicb rum Nssken von KeklÜKel und ist
dasselbe wobt das billigste Butter -
Wittel .

Lrsmev . k . k . MeliMkrS .

SMÄAWvLvsi , neueste Muster , um'
D ^ glaublich billig ; Musterkarten ver -
Z senden auf Wunsch franco und um¬

sonst ; aber nicht an Tapezierer ,
nicht an Tapetenhändler , nicht an Wie¬
derverkäufe !, 8S» tt,l >4 I I » N,8 , KN

da es uns » Ks8« -
krrt nicht möglich , auf diese unglaublich
billigen Preise und ausgezeichnet schöne
Waare noch Rabatt bewilligen zu können.

Vomier kglmklitnbrik ,
VOM gm Kimm.

Post - Declarations-
Schrine

ü kueü 75 ktz . ,
sind vorräthig in

U . tlnNirtb 's Kiieliäriielterei .

Warnung !
Auf unser Gartenland hinter Frerichs '

Hause habe ich Gift gelegt .
Brake . L > . Mviire .

9er Kro88k krsnä m Lonüon,
welcher sämmtlichc Fabrikslocalitäten . Maschi¬
nerien rc . der ersten englischen Britama -Sitber -
Fabriks -Gesellschafi zerstörte , veranlaßte selbe,
nachdem die Wiederherstellung dieses riesigen
Etablissements unerschwingliche Opfer kosten
würde , zur gänzlichen Auflösung . Behufs ra¬
scherLiqnidirnng wird daher der Waarenvorrath
von heute ab bei dem alleinigen ausländischen
Depot in Wien NM de » halben Preis versandt .

Für nur 14 Mark , als kaum dieHälfte des
Werthes erhält man nachstehendes , äußerst ge¬
diegenes Britaniasilhcr -Speisc -Service , welches
früher 30 Mark kostete, und wird für das
Weißbleiben der Bestecke garantirt .

6 Taselmessir mit vorzüglichen istahlklingen ,
6 echt engl . Britania - Silber -Gabeln ,
6 massive Britania - Silber -Speiselöfsel ,

12 feinste Britania - Silber - Caffeelöfsel ,
1 schwerer Britania -Silber -Suppenschöpfer ,
1 massiver Britania - Silber - Milchschöpfer ,
6 feinst ciselirte Präsentir -Tablettes ,
6 vorzügliche Messerleger Krystall ,
6 schöne massive Eierbecher ,
1 vorzüglicher Pfeffer - oder Zuckerbehälter ,
1 Theeseiher feinster Sorte ,
2 effectvolle Salon - Taselleuchter ,

54 Stück .
Alle hier angeführten 54 Stück Prachtgegen¬

stände kosten zusammen blos
UW

- LÄ MiM -SL . " HM
Bestellungen gegen Postvorschuß (Nachnahme )

oder vorherige Gcldeinsendung werde » , so lange
der Vorralh eben reicht , effectuirt durch das

knts »is - 8iiber - kepot

<§ . Langer , Wien ,
N., Obere Donanstraße 77 .

WI Bon der außergewöhnlichen Billigkeit und
Vorzüglichkeit der Waare kann sich Jedermann
ohne Ristco überzeugen , da im nicht conveni -
renden Falle das Service binnen 10 Tagen
anstandslos zuruckgenommen und der chachxe-
nommene Betrag sofort rctournirt wird .

Warnung !
Mehr als 54 Stück in reeller Waare für

diesen Preis zu liesern , ist ganz unmöglich und
rathen wir daher , solche in neuerer Zeit auf¬
tauchende Schwiudel - Auuoucm nicht zu beachten ,

M Stcllen -Äusschreibittigen kostenfrei. 8N

> Stellen -« !
W tralblatt zur M
W Ausschreibung offener Stellen des Han - W

Stcllen - Äusschreibittlgen kostenfrei.
Anzeiger für
das Deutsche
Reich. Ccn-
tralblatt zur

: Stellen des Han¬
dels - u . Gewerbestandes , der Industrie
u . Landwirthschaft . Erscheint Mittwochs'U und Sonnabends jeder Woche in großem
Zeituugssormat . Vorzüglichstes Organ

L für Stellejuchende aller Branchen ,
s Abonnementsprcis f . je 8 Num -

Z - meru 2 Mk , s . 24 Nummern 5 Mk .
H Betrag Pr . Postanweisung erbeten . Zn -
'L sendung erfolgt franco per Streifband ,
d Beginn des Äbonn . jederzeit . Deutliche
M Angabe des Namens , Wohnorts u ' der
2 Branche nöthig . Man verlange v . allen
rc befs. Restaurants , Casäs , Hotels rc . die
§ Auslegung d . Stellen - Anzeigers . Adresse :

Stellen - Änzeiger in Eberswalde , Prov .
Brandenburg .

Ausschreibungen offener Stellen
von Seiten der Herren Chefs neh
men wir vollständig kostenfrei in
unser Glatt auf .

I
-Mtimjo ; ittLnnWichjsnT -ittMT

G

j
ZE " Trunksucht ,
sogar im höchsten Stadium , beseitigt
sicher mit , auch ohne Vorwissen , unter
Garantie der Erfinder d . M . u . Spe¬
cialist f . Trunksucht - Leidende Th . Ko -
netzky , Berlin , Bernanerstraße 84.
Atteste, deren Richtigkeit von Königlichen
Amtsgerichten und Schulzen - Acmtern be¬
stätigt , gratis . Nachahmer beachte man
nicht, da solche nur Schwindel treiben .

ISi » Kv im Zollverein . Von Stettin erhielt bedeutende Zusendungen in

fertigen Herren - unk Anakeu-Zuzügen
und halte solche in großer Auswahl billigst empfohlen , als :

Sommer - Paletots in reiner Wolle zu 22ffz
Complete Buckskin -Anzüge von 20 bis 42 ^
Leichte Sommer -Jaqnetls von 2 ^ bis 8
Buckskin -Knaben - Anzüge von 6 bis 10 --M, für 3 -- 8jähr . Knaben passend .

Moksr .
Gleichzeitig halte mein Lager in Filzhüten und Mützen für Herren u .

Knaben bei Bedarf bestens empfohlen . D . O .

MZ ' LLIi.« im Zollverein . Das Neueste in an Umhänge
und Regenmäntel passend, sowie Guästv und D « i «tvl mit Quastmabschluß ,
zum Garnircn der schwarzen Kleider , sowie passende Knöpfe empfiehlt billigst

8 » . , .

KMschukstkmpet zeder Art
in bester Ausführung .

Stempel - LUeu aus porösem Hummi .
8tzld8Mrbkuäe LaiMcimk - IgzeimMempel , ! >

MM - mit Gummikissen und Farbe , /

MVMLM8 mit L3ut8e!iuk8t6Mp6!ll
in Nickel, Silber , Gold , von 6 bis 30 ^

liefert in sorgfältigster Ausführung

I . Bergeon ^ Gelnhausen .
Hessen - Nassau .

SS

Ksupt - Oowinn

Dieser totteno ev .

MMVAsrl ! .
Gtücks -Atyeige.

kie Kevviiiue

Ksrsntirt
der 8tsst .

Linlsdim ^ rur ketlteiüZnnK sn den

GewLnn -Ghaneesr
der vom 8tsste OsniburK Mrsntirteii Arvssen knid - tgtlerie , in rvelciwr über

8 Millionen GGOMMV Mark
sicher gewonnen werden müssen.

Die Gewinne dieser vortheilhasten Geld - Lotterie , welche plangemäß
nur 100,000 Loose enthält , sind folgende , nämlich :

Der Ai ' Vsstv Gewinn ist ev . AOOOOO Mark ,
Prämie 250,000 Mk .

1 Gew . s 150,000 Mk .
1 Gew . s 100,000 Mk .
1 Gew . s 75,000 Mk .
1 Gew . s 50 (000 Mk .
2 Gew . s 40 .000 Mk .
3 Gew . 8 30,000 Mk .
4 Gcw . 8 25,000 Mk .
2 Gew . s 20,000 Mk .

12 Gew . s 15,000 Mk .

1 Gew . 8 12,000 Mk .
24 Gew . 8 10,000 Mk .

5 Gew . s 8,000 Mk .
3 Gew . s

64 Gew . s
5 Gew . s

105 Gew . s
263 Gew . s

12 Gew . s
2 Gew . s

6,000 Mk .
5,000 Mk .
4,000 Mk .
3,000 Mk .
2,000 Mk .
1,500 Mk .
1,200 Mk .

631 Gew . a 1000 Mk .
873 Gew . n 500 Mk .

1050 Gew . a 300 Mk .
60 Gew . L 200 Mk .

100 Gew . a. 150 Mk .
28860 Gew . n 138 Mk .

3900 Gew . a. 124 Mk .
7b Gew . 8 100 Mk .

7800Gw . 8 94u . 67 Mk .
i7850Gw > 8 40 u . 20 Mk .

und kommen solche in wenigen Monaten in 7 Abtheilungen zur 8 »« k»e -

rvk » Entscheidung .
Die erste « ist smtlieb festgestellt und kostet

für diese erste Ziehung
das ganze üriginaffoos nur 6 Neichsmark ,
das hasste Lrigmaffoos nur 3 Leichsmark ,
das liiertet Lrigmakoas nur Leichsmark ,

und werden diese vom Staate garantkkten Original -Loose (keine verbote¬

nen Promeffen ) gegen srankirte Einsendung des Betrages oder gegen Post -

Vorschuß selbst nach den entferntesten Gegenden von mir versandt .
Jeder der Betheiligten erhält von mir neben seinem Original -Loose

auch den mit dem versehenen
und nach stattgehabter Ziehung 8 «»Loit ' t die

Ziehungsliste , r « rr, » L 1 « » , «! « , t zugesandt .

9i6 W828lllun8 Utttl Vkr86» äm,8 ller KkMvn ^ ller

erfolgt v « n > » » Ls- ÄS >° vvt an die Interessenten »sirÄ

srrrlt .« ! ' 84L ' vs » K8lvr ' < i 8 « !» »» « » » ! »« » <! .
Jede Bestellung kann man einfach auf eine Posteinzahungskarte
machen.
Man wende sich daher mit den Aufträgen der nahe bevorstehenden
Ziehung balber bis zum .

LG . Mai d . I .
vertrauensvoll an .

Samuel He «Ls«Hee 8km .
Banqnicr u . Wechsel- Zvmptoi r in

AGO VisitenEatreu

Lippi8etieii 66tverb6 - Lii88teHuuK

n

Ziehung Mitte Lugust Ml .

Zur Ausgabe gelangen 50,000 Loose,
worauf 2000 Gewinne im Wcrthe von

zusammen 25,000 ^ entfallen .

liooss N . 1 DlarL

sind zu haben in der

WlxpvUiti« »» ül . « I.

liefert für 1 50 ^
11 . Lnffnrt's kueddrnelierel .

5chmüchezustüude
werden bei alten und jungen Männern
dauernd unter Garantie geheilt durch
die weltberühmten

OderstsbsslÄ kr. M 'iller 'solien
Nirübuto kräppMe ,

welche dem erschlafften Körper die Kraft
der Jugend zurückgeben .

Depositeur :
Karl Kreikenbaum , Braunschweig .
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